
Erste Beilage zu Nr. 36 der Schweizer Frauen-
Zeitung

Objekttyp: Appendix

Zeitschrift: Schweizer Frauen-Zeitung : Blätter für den häuslichen Kreis

Band (Jahr): 25 (1903)

Heft 36

PDF erstellt am: 30.05.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



ëxfit Beilage su lïr. 36 £>er 3&ftotx^tx ^rcmen^etturtg. 6. September J903

Jxfj bin nerbö».
SBaê fragt it)r bentt, rocSIjatb id) ßier im 3imnter
93erbroßner Haltung fiel)'?
SBeößalb ber Sßangen fieberhafter ©cßimmer
3n SBlüße Übergeb'
©eößalb id) müßig gar nid)t§ 5Red)te§ feßaffe,
3Jiid) gar nidbt rüßre, meßt jufammenraffe
2Ba§ nennt tßr mid) unleiblid), fauer bôë?
3ßt »ißt, id) trag' eë nidjt,

3d) bin neroöS

9Ba§ betteln benn bie Ktnber um bie SBette
3Jücß um ein SJlärcßen an?
3d) müßt' meßt einë, baë Qntereffe ßätte,
9Hd)t§, baë fie feffetn fann.
3cß barf boeß nidjt oou meiner Qual erjäßlen.
Saßt ab, nußlofer SIBeife mid) ju quälen.
2Bie madjft bu bod) ein fdjrecflicfjeS ©etôë,
®u rücfftd)t§lofe ©cßar,

3d) bin nernBë!

Hieß, mein Setragen, SDtutter, tiebfte, befte,
3d) feb', eë madjt ®ir Sein ;

$u benfft, id) foHte bod) ttaeß biefent 3cße
Stedjt lieb unb banïbar fein.
D biefe ftefte all! ®a liegt'ë ja eben
9lun gut, id) mill mir reblid) äWüße geben,
®u Sßräne, bie oom 2lug' ßcß ßießlt, erlöf'
SDtein §erj laß, STlutter, laß

3d) bin nerobê!
Ocrtrub SPfnttbcr.

(Ein originelles preisaußFriireiben.
®ie SHebaïtionëfommiffion ber fdjtteijerifdjen 2öirte=

jeituug erläßt in ißrer neueften Stummer ein ^reië=
auëfdjreiben, beffen ©rfolg nidjt nur bie äBirte felbft,
fonbern aud) ein meitereë Sublifum interefßeren bürfte.
3ür eine ©efeüfcßaft oon 100 ®amen unb ôerren
foHen nämlid) bie Sreiëberoerber ein SDtenü für ein
Slbenbbanfett aufftetlen, roobei baë ©ouoert oßne Sßetn
nur 2 3r. foften foH. Sei ber SluffteKung eineë foleßen
Sfilenü barf ber ijîreiëberoerber aber meßt nur barauf
fefjen, baß feine ©äße gut ju effen befommen, er foil
aud) bei bent Sanfett, baë ®nbe ®ejember ober 3ln=
fang 3anuar ftattpnbet, einen fcßönen 5)3roßt ju maeßen
oerfteßen. 2)etn größten SSteifter auf beut ©ebiete ber

Kodjïunft, ber aud) für fid) ju forgen meiß, fällt ein
Sreië oon 30 gr. gu. SDtan barf barauf gefpannt fein,
roaë für Stefultate biefeë originelle IfJreiëauëfdjretben
geitigen mirb.

Btiefhaften bet Refraktion.
grau 3. in 28. ©ë mirb empfoßlen, in bie oom

Ôolgrourm frifd) eingeboßrten Söcßer, bie bureß baë
barin nod) entßaltene üßeßl leidjt fenntlid) ßnb, Kreofot
ober Karbolfäure einzubringen unb bie Söcßer bann gu
oerïitten ober mit roeießem Unfdjlitt genau gu oerftreießen.
®ie Saroen unb Käfer geßen gu ©runbe, roenn ißnen
Suft unb Sluëgang genommen mirb. ®as ©inbringen
oon feßarfer 3"feftenpuloertinftur unb nacßßerigeö
Serftreicßen ber Söcßer ift ebenfaHë gut.

guttge ^efetin in SS. ©té ßnb auf bem richtigen
SBege. 3eßt erübrigt nur, baß Sie ftd) nießt irre
maeßen laffen. ©ë gibt eben SJtenfcßen bie große SJienge,
roelcße jeben tbealen ©ebanfen unb jebe foleße Se=

ftrebung atë nberfpannteë 3eu8 erflären unb oerur»
teilen. Sicßten ©ie 3ßre ootle Slufnterffamfeit auf
ben einmal erroäßlten Seruf unb laffen aber baneben
bie Sluëbilbung ber oielleicßt ïûnftigen Çauëfrau naeß
feiner Seite gu furg fommen.

fjrt. 3. 21. in 3(. SBir ermarten gerne roeitere
ÜDtitteilungen.

fifrige ^efetitt in <f>. ®a§ Koftbarfte unb ©cßönfte,
roaë bie ©ötter bem ©terbltcßen alë Slngebinbe in
bie SBiege legen fönnen, ift ein roarmeê 6erg ooH tiefer
unb inniger Siebe oßne bie Slrtlage gur ©iferfueßt. ©ë
mirb oft oon ©iferfüdjtigen gur ©ntfcßulbigung gefagt,
bie ©iferfueßt fei bie ßöcßfte S°tenS ber Siebe, unb
biefe fei oßne jene gar nießt benfbar. ®em ift aber
nicßt fo, benn bie ©iferfueßt iß tßatfäcßlicß eine 3orm
ber ©elbftliebe, bie ben ©egenftanb feiner leibenfeßaft*
ließen 3unci0un8 feinem anbern gönnt, ©iner mit
toaßrer unb barum felbftlofen Siebe auëgerûfteten 3*au
bietet eë einen fcßönen ©enuß, gu roiffen unb gu feßen,
roie bie Sßerfönlieijfeit ißreö ©atten aueß auf anbere
anregenb, erßebenb unb erroärmenb mirft, roie fein
oerebelnber Umgang gefueßt unb gefcßäßt roirb, unb
im banfbaren Seroußtfein feineë bollen Seftßeö gönnt
ße aud) anberen, oont ©cßieffal weniger Segünftigten
bie SBoßltßat feineë ibealen Serfeß^. ®urcß bie ©ifer=
fueßt, bie fid) fogar bië gum gemeinen SJtißtrauen oer=

fteigt, entroürbigt bie 3*au nießt nur ben ©atten, fon=
bem aueß fid) felbft, benn ße beroeiß babureß bie min»
bere Qualität ißrer Siebe.

gifrige ^feferi« in 28. SSBenn ber SBunfeß unb
©ebante, eë fünftigßin „ringer gu ßaben", mit bte
geßeime SEriebfeber 3ßre8 ©ntfcßluffeä gur Sereßelis
cßung ift, fo bleibt 3ßnen eine große ©nttäufeßung
nid)t erfpart. 3llë gut begaßlte unb roert geßaltene
SlngefteEte ift 3ßT Seben jebenfaHë ein forglofereë unb
beßaglicßereë, alë roenn Sie bie Aufgaben, Sßid)ten
unb bie Serantroortließfeiten einer ©attin, SJiutter,
©auë= unb ©efeßäftöfrau auf ßiß neßmen. 3llë 3ln=
gefteHte ßnben ©ie für 3ßre orbentließen unb außer»
orbentließen Seiftungen banfbare unb aueß flingenbe
Slnertennung unb freunblicße Slufmunterung, roaë aUeë
bie ©attin, SDtutter unb Çauëfrau feßr oft reeßt
feßmerglicß entbeßren muß. 2Benn nießt bie ßergtieße
unb roarme Siebe unb oielleicßt aueß baë ßolge ©e=

füßl beë eigenen §eimë 3ßnen über alle Unebenßeiten
ßinroeaßilft, fo roarten ©ie beffer noeß gu. ©ueßen
Sie ©elegenßeit, ßcß perfönlicß bei folgen 3tauen gu
informieren, bie ebenfallë oon einer fcßönen ©tefie
roeggeßeiratet ßaben, bloß um 3ra" 5U werben unb
eë in 3uf«nft „ringer gu ßaben".

©in auôgegeiiftneteé ©târfungëmittel für
Knaben unb SOtäbeßen im ©ntroicflungëalter, für ®r»
toaeßfene, bie bureß Ueberanftrengung erfeßöpft, für
junge SDtütter, für ©reife unb für SBiebergenefenbe
ift „@t. Urë=2Bein" (gefeßließ gefeßüßt). [2549

,,©t. Urê»3Bein" iß erßältUeß in ülpotßefen à
3r. 3.50 bie Sflafc^c. SBo nießt, fo roenbe man ßeß

birett an: @t. Urë»3^potßeïe, ©olotßurn. Serfanbt
franto gegen Stacßnaßme. — 3Wan aeßte genau auf ben
Spanten „@t. Ur§=SDSein". (©enaue ©ebraueßöanroeifuttg,
foroie Seßanbteile ßnb auf jeber 3lafeße angegeben.)

GALflCTINfi
I

Das vorzügliche

Kinder-
I Milchmehl

ist die beste und vollkommenste
Nahrung für Säuglinge u. Kinder

zarten Alters. [2529

Zur gefl. Beachtung.
Offerten, die man der Expedition inr Beförde¬

rung Sbermittelt, muss eine Frankaturmarke
beigelegt werden.

Ineerate, welche in der laufenden Woohennummer
erscheinen sollen, müssen spätestens je
Mittwoch vormittag in unserer Hand liegen,

rs sollen keine Originalzeugnisse eingesandt wer-
den, nur Kopien. Photographien werden am
besten in Visitformat beigelegt.

Auf Inserate, die mit Chiffre bezeichnet sind,
muss schriftliche Offerte eingereicht werden,
da die Expedition nicht befugt ist, von sich
aus die Adressen anzugeben.

Schriftlichen Auskunftsbegehren muss das Porto
® für Rückantwort beigelegt werden.
Wer unser Blatt in den Mappen der Lesever-" eine liest und dann nach Adressen von hier

inserierten Herrschaften oder Stellesuchenden
fragt, hat nur wenig Aussicht auf Erfolg,
indem solche Gesuche in der Regel rasch

erledigt werden.

Pine Witwe, diplomierte Krankeh-
•' Pflegerin von vielseitiger Erfahrung,
durch Bethätigung in verschiedenen
Pariser-Hospitälern, die sich durch Zeugnisse

und Empfehlungen über ihre
Eignung und erfolgreiche Wirksamkeit im
Beruf ausweisen kann, sucht einen ihren
Fähigkeiten und Erfahrungen entsprechenden

Wirkungskreis in der Schweiz.
Die Suchende zeichnet sich durch Geduld
und Pflichttreue aus. Gefl. Offerten unter
Chiffre FV2616 befördert die Expedition.

[2616

P ine geschäftstüchtige, lebenserfahrene
nf Witwe, im Umgang gewandt und
gediegenen Wesens,sucht Stellung als Leiterin
einerFiliale oder als Haushälterin in einen
Hausstand mit Geschäft, in welchem die
Frau fehlt. Ein Vertrauensposten dieser
oder ähnlicher Art würde mit Gewissenhaftigkeit

und Verständnis ausgefüllt.
Antritt auf den Herbst oder später, je nach
Uebereinkunft. Beste Referenzen stehen
zur Verfügung. Gifl. Offerten unter
Chiffre A 2627 befördert die Exp. [2627

Gesucht:
eine einfache, tüchtige und gewissenhafte
Person zu einer braven, mutterlosen
Familie — Berufsmann, katholisch.
Lohn garantiert. Offerten mit den
nötigen Angaben befördert die Expedition

unter Chiffre 2661. /2661

P ine selbständig arbeitende Person,
w welche auch zu kochen versteht,
findet gute Stelle bei einer kleinen
Familie auf dem Land. Alle Bequemlichkeiten

sind vorhanden. Schöne, gesunde
Gegend. Guter Lohn und gute Behandlung.

Es wollen sich aber nur solche
Reflektantinnen melden, die wirklich gern
auf dem Land leben. Eintritt nach
Vereinbarung. Offerten unter Chiffre
FV2682 befördert die Exped. 12682 FV

Das Ideal der Säuglingsnahrung ist die Muttermilch;
wo diese fehlt, empfiehlt sich die sterilisierte Berner
Alpen-Milch als bewährteste, zuverlässigste

Kinder-Milch
Diese keimfreie Naturmilch verhütet Verdauungsstörungen.

Sie sichert dem Kinde eine kräftige
Konstitution und verleiht ihm blühendes Aussehen.

- Depots : In Apotheken. [1608

In jeder Confiserie und besseren Kolonialwarenhandlang erhältlich.

cmcoiATS nie
deVIUARS

Die von Kennern bevorzugte Marke.

fCür eine in sämtlichen Haus- und
» Handarbeiten tüchtige, gut erzogene

junge Tochter, die auch mit Kindern
gut umzugehen versteht, wird in
gediegener Familie Stelle gesucht. Gefl.
Offerten unter Chiffre FV2686 befördert
die Expedition. [2687 FV

Pine junge Tochter sucht Stelle zu einer
w Schneiderin, wo sie den Beruf
erlernen könnte. Sie wäre willig, auch
in den Hausgeschäften zu helfen. Gefl.
Offerten unter Chiffre 2694 befördert
die Expedition. [2694

Jt. Is Ersatz der demnächst fortziehen-
w den Tochter sucht man in ein gutes
Privathaus eine treue, fleissige, in allen
Hausgeschäften bewanderte Person zur
selbständigen Führung des Haushaltes
und zur Pflege eines älteren kränklichen
Herrn. Es wird noch ein Dienstmädchen

gehalten. Gute Behandlung und
Familienleben zugesichert. Gefl. Offerten
mit Zeugnissen und Angabe der
Gehaltsansprüche werden unter Chiffre EW2696
durch die Expedition dieses Blattes
befördert. [2696

2480

Brechdurchfall der Binder
Diarrhöe, Dysenterie, Cholerine, Ernährungsstörungen etc. heilt

'Za 1404g) man rasch und sicher mit [2310

Ideales, diätetisches Nährmittel für Erwachsene und Kinder bei
Magen- und Darmkrankheiten.

Wo in Apotheken nicht erhältlich, direkt zu beziehen durch die

Oesellschaft für diätetische Produkte, 1-G., Zürich.

P ine lebenserfahrene, ältere Dame,
G tüchtig im Haushalt, gebildet und
mit Sprachkenntnissen, ganz alleinstehend,
sucht einen passenden Wirkungskreis, da
das Wirtschaften für sich allein ihr keine
Befriedigung gewährt. Sie würde die
Leitung eines Haushaltes und auch die
Ei Ziehung von Kindern übernehmen,
auch als Pflegerin und Gesellschafterin
sich nützlich machen, wenn für die grobe
Hausarbeit ein Dienstmädchen da wäre.
Bei ganz zusagenden Verhältnissen wird
auf nur ganz bescheidenes Honorar
reflektiert und könnte auch eigenes
Mobiliar mitgtbracht werden. Beste
Referenzen. Gefl. Offerten sub Chiffre FV2697
befördert die Expedition. 12697

Pin ordentliches, treues Mädchen, wel-
& ches die Hausgeschäfte gründlich
versteht und bürgerlich kochen kann,
auch der Hausfrau im Flicken und Nähen
behülflich ist, sucht Stelle zu einer guten
Familie. Es wird mehr auf familiäre
Behandlung als auf hohen Lohn gesehen.
— Offerten sind zu richten unter Chiffre
A 2698 an die Exped. des Blattes. [2698

Guten französischen Unterricht. Musik.
Malarbeiten. Familienleben. Milch-Kur.
Vorzügliche Referenzen. Prospekt auf
Verlangen. Preis 600 Fr. per Jahr. |2381

Me. Jaquemet, successiur di Hi Udriit-Brillet

Bon<lry, Neucb&tel.
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Ich bin nervös.
Was fragt ihr denn, weshalb ich hier im Zimnier
Verdroßner Haltung steh'?
Weshalb der Wangen fieberhafter Schimmer
In Bläße übergeh'?
Weshalb ich müßig gar nichts Rechtes schaffe.
Mich gar nicht rühre, nicht zusammenraffe?
Was nennt ihr mich unleidlich, sauer bös
Ihr wißt, ich trag' es nicht.

Ich bin nervös!

Was betteln denn die Kinder um die Wette
Mich um ein Märchen an?
Ich wüßt' nicht eins, das Interesse hätte.
Nichts, das sie fesseln kann.
Ich darf doch nicht von meiner Qual erzählen.
Laßt ab, nutzloser Weise mich zu quälen.
Wie machst du doch ein schreckliches Getös,
Du rücksichtslose Schar,

Ich bin nervös!

Ach, mein Betrage», Mutter, liebste, beste,
Ich seh', es macht Dir Pein;
Du denkst, ich sollte doch nach diesem Feste
Recht lieb und dankbar sein.
O diese Feste all! Da liegt's ja eben
Nun gut, ich will mir redlich Mühe geben.
Du Thräne, die vom Aug' sich stiehlt, erlös'
Mein Herz laß, Mutter, laß!...

Ich bin nervös!
Gertrud Pfander.

Ein originelles Preisausfchreiben.
Die Redaktionskommission der schweizerischen

Wirtezeitung erläßt in ihrer neuesten Nummer ein
Preisausschreiben, dessen Erfolg nicht nur die Wirte selbst,
sondern auch ein weiteres Publikum interessieren dürfte.
Für eine Gesellschaft von 100 Damen und Herren
sollen nämlich die Preisbewerber ein Menü für ein
Äbendbankett aufstellen, wobei das Couvert ohne Wein
nur 2 Fr. kosten soll. Bei der Aufstellung eines solchen
Menü darf der Preisbewerber aber nicht nur darauf
sehen, daß seine Gäste gut zu essen bekommen, er soll
auch bei dem Bankett, das Ende Dezember oder
Anfang Januar stattfindet, einen schönen Profit zu machen
verstehen. Dem größten Meister auf dem Gebiete der

Kochkunst, der auch für sich zu sorgen weiß, fällt ein
Preis von 30 Fr. zu. Man darf darauf gespannt sein,
was für Resultate dieses originelle Preisausschreiben
zeitigen wird.

Briefkasten der Redaktion.
Frau Z. in W. Es wird empfohlen, in die vom

Holzwurm frisch eingebohrten Löcher, die durch das
darin noch enthaltene Mehl leicht kenntlich sind, Kreosot
oder Karbolsäure einzubringen und die Löcher dann zu
verkitten oder mit weichem Unschlitt genau zu verstreichen.
Die Larven und Käfer gehen zu Grunde, wenn ihnen
Luft und Ausgang genommen wird. Das Einbringen
von scharfer Jnsektenpulvertinktur und nachhcriges
Verstreichen der Löcher ist ebenfalls gut.

Zunge Leserin in W. Siö sind auf dem richtigen
Wege. Jetzt erübrigt nur, daß Sie sich nicht irre
machen lassen. Es gibt eben Menschen die große Menge,
welche jeden idealen Gedanken und jede solche
Bestrebung als überspanntes Zeug erklären und verurteilen.

Richten Sie Ihre volle Aufmerksamkeit auf
den einmal erwählten Beruf und lassen aber daneben
die Ausbildung der vielleicht künftigen Hausfrau nach
keiner Seite zu kurz kommen.

Frl. A. Zt. in II. Wir erwarten gerne weitere
Mitteilungen.

Giftige Leserin in H. Das Kostbarste und Schönste,
was die Götter dem Sterblichen als Angebinde in
die Wiege legen können, ist ein warmes Herz voll tiefer
und inniger Liebe ohne die Altlage zur Eifersucht. Es
wird oft von Eifersüchtigen zur Entschuldigung gesagt,
die Eifersucht sei die höchste Potenz der Liebe, und
diese sei ohne jene gar nicht denkbar. Dem ist aber
nicht so, denn die Eifersucht ist thatsächlich eine Form
der Selbstliebe, die den Gegenstand seiner leidenschaftlichen

Zuneigung keinem andern gönnt. Einer mit
wahrer und darum selbstlosen Liebe ausgerüsteten Frau
bietet es einen schönen Genuß, zu wissen und zu sehen,
wie die Persönlichkeit ihres Gatten auch auf andere
anregend, erhebend und erwärmend wirkt, wie sein
veredelnder Umgang gesucht und geschätzt wird, und
im dankbaren Bewußtsein seines vollen Besitzes gönnt
sie auch anderen, vom Schicksal weniger Begünstigten
die Wohlthat seines idealen Verkehrs. Durch die Eifersucht,

die sich sogar bis zum gemeinen Mißtrauen ver¬

steigt, entwürdigt die Frau nicht nur den Gatten,
sondern auch sich selbst, denn sie beweist dadurch die mindere

Qualität ihrer Liebe.
Giftige Leftri« in M. Wenn der Wunsch und

Gedanke, es künftighin „ringer zu haben", mit die
geheime Triebfeder Ihres Entschlusses zur Verehelichung

ist, so bleibt Ihnen eine große Enttäuschung
nicht erspart. Als gut bezahlte und wert gehaltene
Angestellte ist Ihr Leben jedenfalls ein sorgloseres und
behaglicheres, als wenn Sie die Aufgaben, Pflichten
und die Verantwortlichkeiten einer Gattin, Mutter,
Haus- und Geschäftsfrau auf sich nehmen. Als
Angestellte finden Sie für Ihre ordentlichen und
außerordentlichen Leistungen dankbare und auch klingende
Anerkennung und freundliche Aufmunterung, was alles
die Gattin, Mutter und Hausfrau sehr oft recht
schmerzlich entbehren muß. Wenn nicht die herzliche
und warme Liebe und vielleicht auch das stolze
Gefühl des eigenen Heims Ihnen über alle Unebenheiten
hinweghilft, so warten Sie besser noch zu. Suchen
Sie Gelegenheit, sich persönlich bei solchen Frauen zu
informieren, die ebenfalls von einer schönen Stelle
weggeheiratet haben, bloß um Frau zu werden und
es in Zukunft „ringer zu haben".

Ei» ausgezeichnetes Stärkungsmittel für
Knaben und Mädchen im Entwicklungsalter, für
Erwachsene, die durch Ueberanstrengung erschöpft, für
junge Mütter, für Greise und für Wiedergenesende
ist „St. Urs-Wein" (gesetzlich geschützt). s2549

„St. Urs-Wein" ist erhältlich in Apotheken à
Fr. 3.50 die Flasche. Wo nicht, so wende man sich

direkt an: St. Urs-Apotheke, Solothurn. Versandt
franko gegen Nachnahme. — Man achte genau aus den
Namen „St. Urs-Wein". (Genaue Gebrauchsanweisung,
sowie Bestandteile sind auf jeder Flasche angegeben.»

ì Das vorsilslivds

üililvkraskl
ist âie beste unâ vollkommenste
lAakrunx für Läuxlinxe u. Kinder

warten Liters. ^529

Aur Kâ LvsâtuvK.

wvlokv ii» â«r I»otvoà«o ^Vookooooioiosr
â vruvdviovo soUvv, mS»»vo spiitvstsv» iMtt»

Hvook vonoitt»x in oosvrvr A»oà 1iox«o.
soUoo kàv OrixwàsuxQîssv àssesaoât wsr-
àoo, vor Xopisv. ?koìogsr»pkiso ^vvràvQ au»
bostso in Visltkormat dsîzsvlsxt.

Rut lo»«r»tv, àiv mit OtliLr« ds^viodust »toâ,â mus» »okriftliodv Otksrts «iuKvrviokt Hvvràvo,
à» âì» Bîzcpvâtttoa utvdt dstugt t»t, vvo «iod
»u» àiv ^àrvssvu »uziusskvu.

vodrittUodao Xugkuuttsdszsàrsu luusâ à»« ?orto^ Mr Rtiok»ot^ort dvi^vio^ wvrâvo.
^«r oo»vr vtàtt lu àvo àlâppvu cisr I»v«isvvr-

iusortsrtso S«rrsok»ttsu oâvr St«U«»uokvuâeu
kr»^t, d»t our wouix àsstokt »uk Lrkvls. ìu-
lion» »olod« Sosuok« iu àor Rvgvl r»«ok or-

lKltice, diplomierte Kranke?.-î p/?eg«rln von clelseîtîger Kr/akrung,
durck Ketkdtigung ln cersckledenen
Karlser-Kospltcklern, dle slck durck 15eug-
« à« und Kmp/eklungen «de?- lkr« Klg-
nung und er/olgrelcke lp,?k»amkelt à
öeru/ ausicelse» kan», suckt einen //»'en
Ká'klgkelten «»il Kr/akrunge» entspre-
ckenden lplrkungskrels à' 3'ck-cels.
Dle 3'uckende selcknet »ick durck tleduld
und //llckttreue au». tle/l. O^/erten unter
t?k«'l/re KK2616 de/örde?t dle àpedi-
tlon. /2616

^ lne gesckd/tstAcktlge, lebenser/akrene
W«' lpitice, l?» l/mgang gewandt un?l A»,
dlegenen lpe«e»s,suckt Kellung a/« /,elterln
elnerKlllale oder al» Kauskälte» lnl» elnen
Kausstand m»? tlescbck/t, à u-elckem dle
k'rau /eklt Kln Kertrauensposte» diese?
oder uknlicker Art würde mlt <?ewl»«en-
ka/'êiAà? unck au«<?e/Ä//k.
Antritt au/' clcn ücle?' »xäte»', nack
k/cdc^cinà»/?. UeÄe »tâen
su?- 1"e--/ÜAunA. unte»-

^ ckie à/». /L6S7

«IN« «in/ack«, êàktiA« unck Aeu>!»àenk«//c
Wesson su «»nei- dsavcn, »nutteilosen
^an»?>« — U«-u/»«tauu, àtâottse/t.
T-oà iniê cken

nötigen AnFlabcn b«/ösck«?-t äie â/iscii-
tion unt«?- ài^c« 2661. /L661

»n« »elbstänckiA ai-6«i/«n1e tesson,^ «>«kek« auck su locken v«s»t«kc,
ffn<l«t AUte Kell« b«i e»»«s /c/eincn â-
n»?»« au/ île?» t,a»ck. Ai/e ^«^ue?»ii«k-
Kelten »inct vo?kan<ie». Kckön«, Aeeuncke
S«Sl«n<i. Sut«?- /^okn unck Aute ^ekanck-
iunA. k.'» u-oiten eick aie?' nu?- eoicke
1îe/îektant»nn«n ?nei<i«n, ciie u>?? ktick A«?-»
au/ cke?» 1,anck leben. Mntsitt nack
^e»-e»nda?unA. Ödesten «ntes <?b?j^>e
k'l^26S2 be/öccke? t â'e à^>eck. /L6S2 ^1^

Lao làeul àor Lâuglingsnàrullg ist àio àììorwiled;
«?o àieso kellt, empliskit sied àis sterilisierte keiner
älpen-blilek als becvälltests, Zuverlässigste

^ioâsr-iVlilà
Liess äeiwkrsie klaturmilck verbätet Veràauungs-
Störungen. Lis sickert àein kinàe elle äräktige
Konstitution und verleibt illn blubsnàss äusseben.

-Depots: In ^potbeben. s1K08

In jsàvi' Lontiseris und besseren Kolonialware»bandln»;? vrbältlieb.

«wcoum an
»cVllläsiL

> ,»!> I> » l- ^ r> r

«»ne »n »ä?»tt»cbe» Ha««- und
«v Handa?-d«i<en tiZektiA«, Aut e?-s0A«ns

/unAe l'ockt«?-, die auck ?»»t Kindern
gut u?»s«geken versteht, u>i?d «n ge-
diegener Ka?»»l»« Kell« geeuckt. <?«^.
ö/^erten unter /kl^r« KK2686 de/örd«rt
d«« Kspeditio». /L6Ä7 KK

/î»'ne /«nge I'ockter suckt Äette su einer
V L'ckneider»», «ov sie d«n ö«ru/ er-
leinen könnte. -A« «eärs «ulllg, auck
«n den Äau«ge«ckä/ten sie kel/en. 6le/l.
Leerten unter Lk»^/r« 26S4 be/ördert
die àgedltlon. /L6S4

/s l« Kreats der de?n»dek»t /ortsleken-
»n» clen Zbckter «uckt »nan »» e»n gute»
/'rivatkau« eine treue, deiseige, ,'n allen
klau«ge«okd/ten beieandert« Person sur
selb»tck»d»yen âbrung de» Ilauekakes
und sur 1'/?ege eine» cklteren krd?,klicke»
//-?r». K» irird noek e?» Dle»»t?nckd-
eben gekalte». Sut« Lekandlung und
Ka»n?lle»led«n suge»ickert. Leerten
»nit ^eugni»»«» und Angabe der Kekalt»-
anspröcke u-erde» unter t?k«^re K' il"2696
durck dle Kr/ieditian d»e»e» L/atte« be-

/ö?de?-t. /2696

visprstoe, ll^enterie, Lkolsrine, ^knästkungästörungen eto. keilt
I^a 1404g» man rasest unlj sivster mit j23l0

Iciealss, liiàtetisvkes klàstrmittel kür ^rwavstsene unä Kincler bei
IVlagvn- unä IZarmIcranIìsteitsn.

Wo in ltpotbelcen nickt erkältlick, direkt 2U belieben durck die

iàààkt kiir äiätkti8ekv kroâuUv, à.-ti.. /iiried.

^ lne lebenser/akrene, Ältere Da?»e,
V tdektig »?» Ilau»kalt, gebildet und

?n«t Sprackkenntn»»»en, ga?»s alle«n»tek«nd,
»uckt einen passenden K?rk«»gskr«ls, da
das Mrtscka/ten /Ar s«ck alle»» »kr keine
lle/ried»gu»g geieakrt. Lle »e-Arde d»e

Deitung eine» I/auskalte» und auck d«e

Kislekung ro» Kindern Abernekinen,
auck al» I'/legerin und t-csellscka/terin
«,ck nStsllck »nacken, u>enn /Ar d»e grobe
Kausorbeit e,'n D»en»t?nÄdcken da «cckre.

Hei gans susagenden Kerkckltnlssen «>,rd

au/ nur gans besekeidene» Konorar
re/lektiert und könnte auck eigene» 4lo-
billar ittltgi brackt «cerde». liest« /te/e-
rensen. <?e/î. Leerten »ub <?k»l/re KK2697
be/ördert d»e Krpedltion. /2697

^ »n ordentlicke», t? eue» llladcken, «?el-

^ cke» die Ka«»ge»ckck/te grAndllck
ve»»tekt und bArgerlick kocken kann,
auck der Kau»/rau i?» Klicken und KAKen
bekAl/lick ist, »uckt Stelle s« einer guten
Kamille. K» «clrd mekr au/ /amlliäre
Sekandlung al« au/ koke» Kok» geseken.
— <?l/'erten »lnd su reckten unter <?k»Lre
A 2696 an dle K-rped. de» Klatte«. /269S

duten kran^öslsokvn Ilntsrriodt. Uusik.
blalsrdoiton. icarnitisnlebsn. Uilvd-Itnr.
Voii!tislivlis Roksrsniion. Prospekt »nk Vor-
Isngvn. preis NX) Pr. per dskr. i238t

Isis, laqusmvt, «mm«»!' ll« »> >>ilsi«t-Su»«t
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Auch iür starke Damen.

Reichhaltigste Auswahlen modernster Façons, einfachste bis hochfeinste.

Oettinger & Co., Zürich.Specialhaua für
Damen- und Kinder-

Confections. [2417]

0. WALTER-0BRECHT

MBA UV MARK I [2178

Chardonne s. Vevey
600 M. hoch. 600 M. hoch.

Aufnahme von Frauen u.
Kindern, die an Nervosität, Bleioh-
sucht, Uebermüdung, Energiemangel

und Aebnlichem leiden.
Individuelle Behandlung mittelst
Lieht, Luft, Wasser, Massage,
Elektrioität und Diät. Pensionspreis

von 4 Fr. an. Auskunft
erteilt Frl. Dr. Bayer. [2445

Famäiupemiosat Ljuage UädeluL

Gelegenheit zum Besuch der höhern
Schulen. Prospekte und Referenzen. [2683

Madame Rufer
Avanue des Alpes Avenue des Alpes.

für junge Töchter
Yilla „La Pelouse", Cormondrèche

bei XeucMtel.
Geleitet von Mme G. Gerster. — Preis

Fr. per Monat. [2686

?our parents!
Pensionnat pour jeune: gens

J. Meneghelli
Tesserete près Lugano.

Langues. Le seul dans la Suisse
Italienne qui prépare à fond pour
les examens d'admission aux
Postes. Correspondance. Succès
garanti. Référence à disposition.
Demander le prospectus. [2671

Sotmendev
Nebenverdienst

bietet sich kautionsfähigen Bewerbern
durch die Uebernahme einer
ausserordentlich reichhaltig. Muster-Kollektion

in Damenkleiderstoffen ; ebenso
könnten auch Musterkollektionen von
sämtlichen Baumwoll- und Leinewaren
zum provisionsweisen Verkaufe
mitübernommen werden. —- Vorteilhafte
und coulante Bedingungen. [2689

Offerten sub Chiffre Z W 7022 an die
Annoncen - Expedition Rudolf Mosse,
Zürich. (Zà 10258)

Ist es Zufall oder nicht?
Jedenfalls aber Thatsache,

dass Herr Karl Huber in Zürich von seinem
langlährigen Nerven- und Magenleiden
durch die briefliche Behandlung ohne
Berufsstörung vollständig und dauernd in vier
Wochen eheilt wurde. Durch [2611

Kuranstalt Näfels (Schweiz)
Dr. med. Emil Kahlert.

Jedermann verlange Gratisbroschüre franko
und verschlossen.

Kleid erFärberei, chemische Waschanstalt
und Druckerei

Mangold A- Röthlisberger, vormals
C. A. Geipel in Basel.

Prompte Ausführung der mir in Auftrag
(Q54H gegebenen Effekten [2257

i 'Jöchter-pensionnât* Kay- Moser §
És» in FIEZ bei Grandson

m» Gegründet 1870.
£5S könnte vom 1. Oktober an noch 2—3 Zöglinge zur Erlernung der £?S

französischen Sprache aufnehmen. Gründlicher Unterricht. Familien- 5jj?

M leben. Ermässigte Preise. Musik, Englisch, Italienisch, Malen. Beste «£»
Referenzen und Prospekte zu Diensten. Für nähere Auskunft wende «K

^ man sich direkt an (Seh 1271Q) JI1»« Kay-Moser.

CHOCOLAT

Klaus

GnoeoLACTE
EXTRA FONDANT ETC.

S

Töchterbildungsanstalt 8oos-3egher
Beginn neuer Kurse an sämtlichen Fachklassen am S.Oktober. Gründliche

praktische Ausbildung in allen weiblichen Arbeiten für das Hans oder
besondern Beruf, wissenschaftliche Fächer, hauptsächlich Sprachen,
Buchhaltung, Rechnen etc. 15 Fachlehrerinnen und Lehrer.
TT"a/-»Vvn 1 ö Internat. Externat. — Auswahl der Fächer frei-
-l-^.UOJ-lC5v»-L-L LllO« gestellt. Programme in 4 Sprachen gratis. Jede
nähere Auskunft wird gerne erteilt. (H4830Z) [2699
Telephon 665. Tramwaystation Theaterplatz, Gegründet 1880.

Gegen die schwindelhaften

Nachahmungen der echten

Bergmanns Lilienmilch-Seife

(Marke 2 Bergmänner)

gibt nur

\% \

<$> %. %.
^ bpy\% w %

Gewähr.

Wer nicht betrogen sein

will, achte auf obigen
Namenszug. [1802

_|_ Korpulenz -l_
Fettleibigkeit

wird beseitigt durch die Tonnola-Zehrkur.
Kein starker Leib, keine stark. Hüften mehr,
sondern jugendlich schlanke, elegante Figur
und graziöse Taille. Kein Heilmittel, kein
Geheimmittel, sondern naturgemässe Hülfe.
Garantiert unschädlich für die Gesundheit.
Keine Diät, keine Aenderung der Lebensweise.

Vorzügliche Wirkung. Paket 3 Fr.
gegen Postanweisung oder Nachnahme.

M. Dienemann, Basel 26
(O 951 B) Holbeinstrasse 65.

.ROOSCHUZ'

Ueberali erhäIHkb!

$

Parketol in der Schweiz gesetzlich geschützt,
^
einziges Mittel

für Parketböden, das feuchtes Aufwischen gestattet,
Glanz ohne Glätte gibt, jahrelang hält, Linoleum con-
serviert und auffrischt. Wichsen und Blochen fällt

ganz fort; geruchlos und sofort trocken. Zeugnisse etc. auf Anfrage. Das Liter gelblich

zu 4 Fr. und farblos zu Fr.4.50 nür allein echt zu haben in folgenden Dépôts:
Raden : L. Zander, Apotheke- Rapperswil : Louis Griesser.
Basel : Fr. Frey zum Eichhorn. Rorschach : L. Zander & Co., Apotheke.

Hans Wagner, Drog. z.Gerberberg. RUti (Kt. Zürich): H. Altorfer.
Bern : Emil Rupf. Schaffhatisen : Gohr. Quidort.
Burgdorf: Ed. Zbinden zur alten Post. Gg. Sigg, Sohn.
Chauxdefonds: Droguerie neuchâteloise St. Gallen: Schlatter & Co.

Perrochet & Cie. Winterthur : C. Ernst z. Schneeberg.
Franenfeld: Handschin & Comp. Gebr. Quidort.
Horgen: J. Staub. Zürich: H-Volkart & Co.; Marktgasse.
Iuizern : Disler & Reinhart. A, von Büren, Linthescherplatz.

Parketol ist nicht zu verwechseln mit Nachahmungen, die unter ähnlich lautenden
Namen angeboten werden. [2306

Halt!
bar, appetitlich, delikat im
Geschmack sind

inger's
kirne Salzbretzeli

Feinste Beigabe Bier
Dem Auslandprodukte mindestens

ebenbürtig.
Günstige Bedingungen für Wirte

und Wiederverkäufer.
Muster zu Diensten!

Schweiz.
Bretzel- und Zwieback-TabriK

b. Singer, Basel
Fischmarkt 12 [2197

Clarastrasse 13.

Baumwolltücher
aasgesuchte prima Qualitäten werden
VaStückweise ca. 30 Meter zu niedrigsten
Engros-Preisen geliefert vom Fabriklager
Jacques Becker, Ennenda, Glarus.

Muster franco zu Diensten. [2043

Probe -Exemplare
der „Schweizer Frauen-Zeitung" werden auf
Verlangen gerne gratis u. franko zugesandt.

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter Mr den häuslichen Kreis

>V>r<1> t il«"

keiMMg8le àvvàleii M0àern8ìer?ü^yil8, emààte dÎ8 d0ckfà8ìe.

OekkiOFei' cö <10., ^5ûà/i.«pso»«0t«us /à
0«M0N- «NÄ WnÄe»--

Oon/eetton». s2417)

O. O klî^ctt's

12173

Lkai-llonne Vevey
600 IVl 1>oc:1>. 600 ^1. boob.

^.uknndrns von?rnnsn n. ^in-
âsrn, âis nn Hsrvositàt, Llsiod-
snolit, I7oì>srrniiânr>^, Zîînsrsls-
rnàngsl nnâ ^.sdnUodsrn Islâsrl.
Inâlvlânslls Rsdo-ndlunZ rnittslst
Idiodt, Qnkt, ^s-sssr, dlnssnss,
Dlolitrloìtàt nnâ Olàt. Vsnsions-
x>rois von 4 ?r. s,n, ^.nàuntt
srtollt?rl. vr. Ut»^«r. ^2445

»» <»»-» »

kàMWtlDMà
velegendoit siurn Tesuotl der dödern

gokulen. Trospskts und Tekeren^en. ^2683

»««nus à l>p«î lieniis l!ez llpss.

fiìi' junge riivkîen
Villu ,,tâ pelouse", coriuMrèelie

bvt Sivi»vt»àtvl.
Vvlvitet von Nine (Z. (Zerster. — Treis

Tr. per ^lonat. l.2686

?our parents!
kiliàtxmjmsîMî

ìl. H/IsnSgìislIi
près

IdsuKUSs. l^s seul dsus Is Luiss s
Italienne MÍ prepare s tond pour
les sxsiueus d'sdmissiou sux ?o-
stes. Oorresxoudsuee. Luoeès
Asrsuti. Rêtereues s disposition.
Oemsuder Is prospectus. M71

Làsàr » »
Tlelienverckienst

bietet sied dsutiousksdiAeu lZeverlieru
dured dis Ilslierusllms siusr ausser-
ordeutlied reiedksltiA. Nustsr-Xollek-
tion iu OsinendleidsrstoKsu z ebenso
lcöuuten suelì Nustsrdollsdtioneil voil
ssmtlieden IZsllill^voll- uild deinen sreu
^um provisiousiveiseu V'srdsute mit-
ilberuomiueil vsrdsu. ^ Vorteilllskte
und eoulsnte lZswuANil^eu. ^2689

Oàrtsu sud Oliiltre V/ 7022 su clis
^unouesu - Expédition 8udolf lNosse,
lürivk. (^!> 19258)

?>8t K8 Ià!I à lM?
dvdvnkalls ader Tliatsaode,

dass verr Tari vuder iil !5Uriod von svinein
langl'àrigen X«rvei» «»«!
durod dis drietliodo Tedandlung odne Te-
ruksstorung vollständig und dauernd ill vier
V^oodèn edsilt v^urds. Oured s2611

Z^ì»i"îìr»8îtìtt ^XîìtV I?^ (Là^veÌ2)
vr. D«»»I «àlvrt.

^vdsrmallli vvrlan^v (^ratlZdrosedUrv fi-aàv
und vvrsotllosson.

lileiàrfârberei, edemiselie ànàiiàlt
nnâ Ornàsrsi

O. QsipsI in Ssssl.
I^ionlpto ^.ugkUdruQA dsr ruir in àktra^
((^54Iî ^iZ^sdslisil Ktkvktorl ^2257

zs8s8s8s8s8s8s8sSS8S8SLSLUSLSLêLSLSLêLSLSLSLSSê

V ?ôà-fenàill' Ztsg- Mer D
ckU m dsi (Aranâsvii

tî>e!/ràà 7«70. ^vv» köuuts vom Oktodsr su uood 2—3 WKliilAS ^ur IZrlsruuu^ clsr^ krsu^osisodsu Lprsods sukuedineu^ Llründliedsr Dutörriodl. Z'sluilisu- W
lödsii, HrmsssiKìs?rsiss. Nusik, IZuZIisoll, Itslisuisod, Nslsu. Lssts «z»
RsisröNilsu uud ?rospàts ^u OisnstsUâ ?ür usdsrs ^uskunkt vsndö «>»

HA insu sied àiràt su IScklZIl P AI"" HA
W8s8SZ5Lî8SkLZ8S8SîSSQSkSîLZkLîUîîSîLîîSSWîkîSîîLîîîSWîW!î«kS?

Ll10(0^I

><Iavz

Cliocvi.^Ci'^'

7ôàdi!àg5àlt IoosZeglier
»» M» » »? I» ì' »

köAiuu Ilöuer üurss SU sÄintliellsu ?sollklsssöil sm 8. Olital»«»'. Llrüucl-
lieds prslitisollö ^.usdilduilK iu slleu rvsidlivllkn lVrböitsn t'ür <Iss Ilsus oder
besondern lîerut, n issensebsitliebe l üvbvr, bsuptsseblivb Lprsvben, liueb-
IialtunK, lìevbnen ete. 15 ?seblebrsrinnen und I^ebrer.

111 Q Internst. Lxternst. — àsvsbl der I'seber krei-
V Asstöllt. ?roKrsinine iu 4 Lprsellöu Krstis. dödö

usbsre àsbuutt vird Aörus erteilt. ldI483(1^) ^699
lelepkon KK5. â- 1°nsn>«,s>sîstî»n l'kesîei'plst?. â. Kegründet 1880.

LlsASN àis sottvinàsIttSkttsri

I?s,ottktttrliunASii àsr scîiiìsn

LsrAmaruis I-Uisrunilott-Lsiks

(IVlsrlxs 2 Ssngrnsnrlsn)

Aiìzì nur

»àO-O»à.
^

'O ì.> 0. ^
""à̂ìì ^

Ostvâttr.

^Vsr nivttì dsìro^sri s«!»

vrill, g,0d.ìs auk oOigsri

I?S,rQSri8îLUA. ^1802

.1» Korpulenz: «I.
> fettleidiglisit ^

^virâ beseitigt àrok dis lonnola-Ivkrkur.
Xsiil stsr^sr I^sid, keiiis starà. liUktsri wsdr,
ksildsi-Q ^ugvndlick seklsnks, elegants pigur
und sinises baille, livln ttellmlttsl, kvln
Ketieimmlttel, sondern natur^srnNsss ItUlkv.
(Garantiert nnsodädliotl kiir dis (rssnndkeit.
Teins OiNt, lceine ^endernns der Idsksns-
^veiss. Vor^Uelioks ^Vir^nn^. ?àst 3 Tr.
ssxon Tostan^visuns oder i>saotlnaìnns.

III. Ilieiiniiinnii. Itusvl ÄS
(0S5l1Z> »olbeinstrssse KS.

.lîoozcnlli'

Uebepall ertiàltM!

5

?aàtol in der koti^veis ^eset^Iioìi ^esotliit^t, ein^i^es Mittel
5Ur Tarketdöden, das keuodtes ^.nk^visoìien ASStattst,
Lilansi otinv (dl'âtts sidt, l'akrslans tiâlt, I^inolenin oon-
serviert und aukkrisokt. ^Vioìisen und Lloodvn källt

?an2 tort; svruoìilos und sokort troàen. ^su^nisse vto- auk àkra?v. vas vitsr sviì)-
liotl 2u -t Tr. und kardlos su Tr.-i.50 nîir allein eodt su daden in kolssndsn vdpots:
«»«Ivu: V. Mander, ^.potdeke. «»ppersHvtl: Vouis vriesssr.
»»»«I : Tr. Trez^ siuin Tioddorn. : V. Mander <à Oo., ^votdeìcv-

vans ^VâAnsr, vros-2.Vsrderder^. «tttt (Tt. ^ilriod): v. >V1torksr.
tteru: Tiniì lìupk. : Vodr. Huidort.
»iii'KÄvi'r: Td. ^dindon ^ur alten Tost. (?s- 8à, Lodn.

Droguerie nsuodâteloise 8t. ^î»Nei> : godlatter <à (Do.

Terroodet «à (Die. ^Vtnterttäur : (D. Trnst 2. Lodneeders.
W'>'»uvi>teIU: vandsoìiin <à (Dornp. Vedr. (^uidort.
Ktor^eii: d. 3taud. ^iìrtvl» : v. Volàrt «à (Do.^ Naàtsasse.

: visler <à Rsindart. von Türen, Vintdesoderplà.
Tarkvtol ist niodt 2U vsrv^sodseln init VaodadlnunKen, dis unter ädnliod lauten-

den vainsn anzedoten werden. ^2306

»sLt!
bsr, »ppetltlinli, delikst im
kesebmsck sind

mger'5
tl» 5attbremi>

ItviAnk« Nier
Dem ^uslsudprodukte Mludestsus

< >»» ni»iii ti<x.
Künstixe Lediu^uaßöll kür Wirte

und wisderverksuker.
Cluster 2U vieustsu!

5edwej?.
VM?eI unä 8wlevacii-7âlli

Lb. Singer, vsîîl
l i^eliiiinilit IS 2197

01«r»slr»«»v IS.

LauiQ^0l11)Qcz1isi'
»a»x«»iivl»tv prtnm» ^u»Ittàt«i» werden
VzStüo^eise oa. 30 lüster «u
Dnß?i'<»»»I>i'vt»ei» selisksrt vorn Tadriàlasvr
?»««Ki»v» »vvlkvr, <AI»ru».

ldustsr kranoo su visnston. i2043

l'robnl.xniuplnie
der „Sod^siser Trausn-^situns" werden auk
Vsrlanssn gerne gratis u. krankn Zugesandt.
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Ergänzung der täglichen Nahrung
mittelst kleiner Quantitäten von

Dr. Hommel's Haematogen
[2442

(gereinigtes, concentriertes Haemoglobin, D. R.-Pat. Nr. 81,391, 70,0, chemisch reines Glycerin 20,0, Wein 10,0 incl. Vanillin 0,001)

bewirkt bei Kindern jeden Alters wie Erwachsenen
schnelle Appetitzunahme rasche Hebung der körperlichen Kräfte >;1 Stärkung des Gesamt-Nervensystems.
Warnung vor Fälschung Man verlange ausdrücklich Dr. Hommel's Haematogen. Von Tausenden von Aerzten des In - und Auslandes glänzend begutachtet!

Schwachknöchel -Schuhe
F. BEURER [2185

Hans Sachs

Theaterstrasse 20.

Schwache Knöchel bleiben
gerade und krumme werden

gerade in F.'Benrers
1 WEAR THEM

Jetzt.
IDONT

Einst.
>je< •>::< >::<

»Soolbad Rheinfelden & Hotel Engel. Î
$ Kohlensaure Bäder. — Billigste Preise. — Familienleben. <

£ Prospektes gratis. (2489] Oertli-Meier, Besitzer. *
>:>. ;>»?< >:«< »:< >:>, »;< >::<

« Ulizemann't feinste Palmbutter «
garantiert reines Pflanzenfett, vom Kantonsohemiker in St. Gallen als gesundes
Kochfett befunden, selbst für schwache Magen leicht verdaulich, eignet sich
vorzüglich zum Kochen, Braten und Backen. Infolge ihres hohen Fettgehaltes und
billigen Preises ca. 50% Ersparnis gegen andere Buttersorten.

Wo nicht am Platze erhältlich, liefert Büchsen zu brutto ca. 2V2 Kg- zu Fr. 4.40,
4s/a Kg. zu 8 Fr. frei gegen Nachnahme, grössere Mengen billiger. [1571

E. Mulisch, Florastr. 14, St. Gallen. Bauptnlederlage für die Schweiz.

Brautleuten
empfehlen wir unsere Ausstellung oompl. Zimmer - Einrichtungen

zur zwanglosen Besichtigung. Als besonders beliebte
Aussteuern offerieren wir: [2114

Schlafzimmer III Esszimmer II Salon
In Eichen- od. Rusternholz

2 Bettladen 1X2 m innen
2 Feder-Rosshaarmatrazen

mit Keilkissen
2 Duvet, Pfulmen und

Kopfkissen
2 Nachttische mit Marmor
1 Waschkommode m.Mar¬

mor u. Spiegelaufsatz
1 Spiegelschrank mit Cyst.

Fao. Glas
2 Stühle, 1 Handtuchständ.

Fr. 1000.—

in Nussbaumholz (innen Elche)
1 Büffet
1 Ausziehtisch 130/90
6 Rohrsessel
1 Serviertisch
1 Rollendivan mit Mo¬

quette
Fr. 600. —

in Nussbaumholz (Innen Eiche)
1 Sofa ] m. Plüsch od.
2 Fauteuil Kameeltasch.
2 Halbfauteuil J n.Wahl bezog.
1 Salontisch
1 Silberschrank
1 Spiegel

Fr. 680. —
50 Musterzimmer in allen Preislagen, einfachster

bis hochfeinster Ausführung.
Mehrjährige schriftliche Garantie.

Eigene Fabrikation. Ateliers für Polster und Dekorationen.

Möbelfabrik Thümena & Co.,
vorm. Möbelmagazin Ad. Aeschlimann.

Spezialität: Besserer Genre.

Stets das Neueste.
Während des ganzen Jahres vollständig

assortiertes Lager. [2693

Tratiz Carl Weber
6Ou. 62 mittlere Bahnhofstr. Zürich mittlere Bahnhofstr. 60 u.62.

nskk : >:

Stets

Neuheiten
z. Z. besonders beliebt :

Dollar, Helvetia,
Nice,Venezia,Kongo.

^Dessert-Mandeln, Suprême.

'Alle Sorten Waffeln
gemischte Biscuits etc. [2409

In jedem bessern Magazin d. Lebensmittelbranche erhältlich.

B R c

Zum Kameelhof
Mode-u Sport-
' BEKLEIDUNG

FÜR HERREN.
C^TAUaHGEaAUJSTE^FRANC^

2352

Fidele und nützliche Bücher!
lias schweizerische l>ekInitiator!um, 240 Oktavseiten. Urkomische

und ernste Gedichte, Deklamationen, Possen, Theater Fr. 1. 50
Das fidele Bach, Schnitz und Zwetschgen —.50
Fräste und lustige Sinnsprüche —. 50
I.listige Handwerkersprüche und fidele Gaiitniueige —.40
Wie man Geld verdient, nützliche Ratschläge 20
2O0 fröhliche Postkarten-Griisse - 50
Der kleine Dolmetscher oder der beredte Franzose.

Einfache, praktische Methode in kurzer Zeit und ohne Lehrer
I geläufig französisch sprechen zu lernen. Brosch. 1. —

Der italienische Dolmetscher, einf. Methode, in kurzer
Zeit geläufig italienisch sprechen zu lernen 1. —

Der neue Briefsteller, für Abfassung von Briefen, Empfehlungen,
Bestellungen, Inseraten, Rechnungen, Wechseln, Quittungen,
Vollmachten, Verträgen etc. 260 Seiten gebunden „ 1.50

Alle 9 Werke statt Fr. 7. lO nnr Fr. 5. —.
Bei Einsendung des Betrages franko, sonst Nachnahme. [1990

A. Niederhäusers Buchhandlung, Grenchen.

Schweizer Frauen-Zeitung — Matter Mr den häuslichen Kreis

âs? îâgliczksn ^akrung
222/ttelst jZllsiitjtätsiz V022

Dr. HorrirriSls HasmatoNSii
l2^42

^serno^obà, S/.^yF, 70,0, 0/262222'seü ?e/ves t?/^o6^222 so,o, 1^6222 50,0 22202. VZ2227/222 0,002)

dswlài ksi Kinâsi'N ^s<àsn Alters WtS ^DWSLìtSSriSN
sotioette ^4/>/iettt^ll/!«tirve ììl rssods ltebunZ «ter 1rà>/>erttotien tV>â/ts Stâr^uoZ «tes tZssaolt-Verveos^sterlls.

Zekwaànockel -Zekuke
12185

Ilàll8 8aeli8

Ibeaterstrasse 20.

Sczd^klzds ^iiölzNsl t»t«it»«i»
ssraàs unâ lxrunaoas «vr
âvi» soracto iv V. 2t«U»r«rs

lìvttk7«c» loom-

-Loolbacl k^lieinkslclen s tlotsl Lngel. ^

K Xotilonsaurs Sàcior. — Sllllssts prolss. — l^ârnllisrilsdsn.
K Drospàtus xrstis. >2^891 <>«ltlî-lVI<-ì«t-, Ls-it^sn. Z

» ANemsnn'î Mime?almbuner «
garantiert roins8 ?1tan2enfvtt, vom Xanton3okvlniker in 8t. (Malien al8 ^ssuntfes
^ooli/ott /,e/220t/622, sslkst kllr 3okv^aodo Nagen teiokt verdanliok, eignet 3Ìek V02--
?i2F2/oü 2UW ^00/2622, S^ste/2 nnct Ls0^622. Infolge ikre8 kotiert k^ettgekalte3 und
diltigen ?rei8vs ea. 50»/^ -L2-s/,s2-222S gegen anders kuttsrsorton.

^Vo niekt anr k'tào erkàlttied, tivkvrt BUoksen su drutto oa. 2'/o ^S- 2u I<'r.-t.40,
^4 ^S« ^ìi 8 V'r. krei gegen ^aeknakinv, grö8Svrv Nvvgvn killiger. s1571

k. Zlulised, klmàstr. ii, 8t. tîallvu. Lituptiilöäerlitßö liir âle Zàslû.

VraUUìRSUUîSi»
orllvksàlsa wir unsers ^.usstslluns oornpl. 2irnrnsr - Dlinriod-
tunssn 2ur swsnslossr» SssiodUsuns. ^.Is Dssonâsrs vslisvto
^.usstousrn oSsrioron wir: ^2114

Lottlaf^immsr II LLLnmmsr Ikl Zalon
in tinlisn- oïl. iinnlnrniinit

2 Rettladsn 1X2 in innen
2 I^vdsr-Iì038kaarinatra2vn

init Xvilki88en
2 Ouvvt, ?kutinvn und

Xoptkässsn
2 Xaekttisoks init Narinor
1 ^Vasokkninniods in.Nar-

inor n. 3pisgelauk3à
1 Lpiegvlsokran^init (Z^st.

?ao. 6Ia8
2 gtilklv, 1 Handtuok8tánd.

2 r. Ivoo —

>» ll»îzdZM>«>!? (innen tiniie)
1 SUSst
1 à32ÌektÌ3vk 130/90
k Rokrss3se1
1 8orvìertÌ3vk
1 Rollvrtdivan mit ^lo»

snottyà «««. —

in Uniidnnniliii! (innen tieiie)
1 8o5a 1 m. ktllseà ock.

2 I^autouil Xâmevltàsvli.
2 ^talbkantouil z it.>VàdI dk2og.
1 3»lonti3ok
1 8ilbor3okrarà
1 Spiosel

» r. «8V. —
50 iiilustsi'ttmmsi' in sllsn k'i'ei8lsgsn> vintsdistsi'

bis koolitsinstsi' /wsfiàung.
tVlstinlâkk-lss sc:tinl5i!lcz^s Qananils.

Hlxen« W tìtelter» titr I^«>Iîst«r »«et V«lt»r»ttvi»ei>

««bslisdnit Itilimon» » vo îûi?àZ.î
nvT'NH. â^/>/t cr/rtr.

8pMMt! kkWsrer km«,

Tîvîs liss VIvuesìe.
V^âtii'enâ à ganzen ^ski'ös voll8tânc!ig

S88orìierìs8 lisger. t2603

7ran? Lsrl >Veker
60 u. 62 mittlere Sàkofttr. LÛrivî» mittlere Sàlmfzir. 66 u.62.

8wìs

>1eukeiten

I>oII-tI ?l<-IV« lÎ!t,

^Vssssi'd-I^sinc1sli4, Sriyrsrns.

Kkiniskilte Lislîiìits à. ^24l)9

In jkllem bessern blaga^in ll. l-ebensmittvIbrÄnebe erkâitiià

«W

7um I^smeelkof
^<oc»e-u 8pon^
' vri<i.eir)Ui>ilZ

rüf<
2352

V'iâsls lind niit2liczd.6 Liivàsi'!
!>»« î>i<!l»^ei«ei î^vllv I>tlilai»i»t<»ri»i>t, 240 Olàvssitsn, ttàomiseks

uaà ernste Ksàiebts, Deklamationen, Dossen, tkeater Dr. 1. 50
V»s ttâ«t« Itinvii, Leìinit^ unà ^vvstsekZsn —.50
Kwinstv iiixl tinstîgv >iimi>«l»i ii« Iie 50
I.U»«tigv Illtii<!»« ili« lsi»lii< l>« nnà tt«I« It 40
>Viv m»i» v«r«tivnt, nàliàs Dààlâzs —. 2V
ÄVO krLInti«!»« i 50
V«r lit«»»« Vvtii»vàvl»er oàsr àsr dvrvàt« ^

Dinàoke, praktisetie kietkolis in kurzer Zeit unà okne Dsbrsr
« xsIàukZ kran2(isiscti sprseiisn 2n lernen. Drosà .,1 —

Ver itiìlîeiiis« !»« I>«»I»iets« iiei, sink kletkoàs in kurzer
^eit zsläutis italieniseb sprsàsn lernen i. —

Der i»«i»v ikrleisteNvr, kür itbkassunZ von Drieken, DmpkàlnnZsn,
Lestellnoxen, Inseraten, ttseknnnAsn, VVeekssln, Huittungsn,
Vollmaeütvn, Verträgen ete. 260 Leiten xsbunäen 1.50

VII« S Werk« inàìt r». 7. IV im> Ii. Z. —.
Lei Linssnüunx àss Letrazes tr»i»Ii«, sonst kkaelinakmv. ^1990

Uiàrtiâusers öuekkanäwnx, krsneksn.
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Somatose
FLEISCH-EIWE1SS

Hervorragendes, appetitanregendes
Kräftigungsmittel.

Farbenfabriken vorm. Friedr. Bayer & Co„ Biberfeld. [ 2574

Berner Oberland
1200 Meter ü. Meer

am Gemmipass.
HOTEL GEMMI, Kandersteg

Pension 6 Fr. bis 9 Fr. Ermässigte Preise bis Mitte Juli und ab Ende
August. Prospekte gerne zu Diensten. Eisenbahnstation Frutigen. [2 >81

A. Rickli-Egger.
UWe- nr<

Hygienischer Rockhalter „Medizis"
ist der vollkommenste—4" «» _* m «- 4 d - m sa v.. —

Sehr empfehlenswert für Damen und Mädchen, welche Gesundheit und
Wohlbehagen wünschen. Unentbehrlich für Sporttreibende und alle Personen mit sitzen-
iler Lebensweise. Aerztlich geprüft. Patent Nr. 22,265. [2085

Frau Ebneter, Neugasse 43, St. Gallen.

v© auch ältere, halten sehr fest mit V©
meinem „Poudre dentur".

(jgj Preis Fr. 1.20 die Schachtel. ^® Jteinigungs-Mittel ®
v© für künstl. Gebisse, sehr probat v©

per Schachtel 1 Fr.
TS) Diskreter Versandt gegen Bin- TS)

sendung des Betrages oder per
rS) Nachnahme. [2680 ?2j

f» Schreiber, Zürich V, Heimatstr. 2. Kg}

Jung undAlttrinket
g vsTsamm l

mk s "

-'I m lK I

J!lkohol freie
wf:i.\/: ••

•MEILEN b/ZÜRICH;

Damen-, Herren-, Knaben-

Heitestes Speclalgeicliatt der Schweiz.
Crosse Auswahl I. Nouveautés.

Verkaut meterweise.
Fertige Costumes. Massanfertignng.

Muster und Modebilder franko, |2348

Wir Alle kaufen nur

Chocolat Sprlingli
gleich vorzüglich

zum Rohessen wie zum Kochen!

die wirklich eine komplette und auch
transportable Wascheinrichtung ist, wird seit
17 Jahren erstellt von der

Falrik Far Wasch- ml Triftne-Anlap

J. DÜNNER
in Sehönbühl bei Bern.
Diese Maschine hat eine Feuerung und wird

damit die Wäsche gekocht, durch das Drehen total
gewaschen und liefert auch genügend kochendes
Wasser zum Läutern derselben. Inhalt der Maschine
für Private 10—12 Leintücher oder 16 Hemden.

Kochzeit 30 Minuten.
Mindestens 50% Ersparnis an Zeit und Brennmaterial

Leistungsangaben, durch Hunderte von Zeugnissen erhärtet, werden garantiert.
"Waschmaschinen, Auswindmaschinen für WasSer-

betrieb, Trockne-Anlagen für Private, Hotels und Anstalten.
Zeichnungen und Prospekte zu Diensten. [2369

Wir empfohlen unsere prächtig ausgestatteten

Sinbanddeeken
als stets willkommene

Kübsehe Gelegenheits- Geschenke
Schweizer Frauen-Zeitung h Fr. 2. —
Für die Kleine Welt à „ —.60
Koch- und Haushaltung»schule a „ —.60

Prompter Versand per Nachnahme.

2289] Verlag und Expedition.

Kropf
Hochverehrter Herr Doktor!

Meinen innigsten Dank erstatte ich Ihnen,
dass ich in der Zeit von 8 Tagen durch Ihre
briefliche Behandlung von meinem Uebel
(Tanbenei grosser Kropf) dauernd geheilt
wurde. [2603

Frl. A. Mayer, Zürich.
Adresse :

Kuranstalt \iiiVls (Schweiz)
Dr. med. Emil Kahiert, prakt. Arzt.

Leser
der

Frauen-Zeitung
- bevorzugt _____

die

iusriiniln Firn

Versand direkt an Private von

St. Salier Stickereien
in nur tadelloser Ware für Frauen-,
Kinder- u. Bettwäsche, Taschentücher.
Krägli, Kravatten in reicher Auswahl
und zu mässigen Preisen. — Man
verlange die Musterkollektion von 1572

R. Mulisch, Broderie zur Flora, St. Gallen.

Heirate nicht
ohne Dr. Retau, Buch über die Ehe,
mit 39 anatomischen Bildern, Preis
2 Fr., Dr. Lewitt, Liebe und Ehe ohne
Kinder, Preis 2 Er., gelesen zu haben.
Versand verschlossen durch Nedwigs
Verlag in Luxem. [2265

Abnehmern beider Werke
liefere gratis „Die schmerz- und
gefahrlose Entbindung der Krauen"
(preisgekrönt).

bei jeder
Gr elegenlieitmit Bezugnahme auf dieses Blatt.

Tür 6 Tranken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 5 Ko. ff. Toilette-Abfall-Seifen
(ca. 60—70 leichtbeschädigte Stücke
der feinsten Toilette-Seifen). [1609

Bergmann & Co., Wiedikon-Züricli.

KREBS-GYGAX, Schaffhausen.

umtjäjisssje
Tisnri:Prospecte gratis

Beste Hektographen -
Prospekte gratis [2500]

?»»>»»»»»»»»»»»»»-<

Massage und schwed. Heilgymnastik.
Der Unterzeichnete beehrt sich hlemit, ergebenst anzuzeigen,

dass er gründlichen Unterricht in der Technik der man. Massage
(System Dr. Metzger), sowie in schwed. Heilgymnastik erteilt. Massige

Bedingungen ; doch werden nur wirklich fähige Schüler und
Schülerinnen angenommen. Gefl. Anmeldungen gerne gewärtigend,
zeichne [1901] Hochachtungsvoll
Wolfhalden (Bodania) L-ÄVZt Fch SpeflffleV

Ct. Appenzeil A .-Rh. pract. Specialist für N[assagc u. schwed. Heilgymnastik.

Hörning's reines

îtlanzen-
Hähr-Salz

Prämiertes
Schweizer
Fabrikat.

<3

Unübertroffen
garant. Gehalt, nur in Originalpackung.

An Rosen, Nelken,' Fruchtbäumen, Brdbeeren,
Trauben laut Zeugnissen die besten Resultate. —

Einfache Behandlung. — Man gebe Schweizerprodukt

den Vorzug und verlange nur „Fleurin"
in Originalpackung. 2619

Ueberalt erhältlich in Büchsen à 1 kg 2 kg 5 kg
(Probedosen à 60 u. Fr. 1.20) à Fr. 2.—, 3-60. 8.—

Wo nicht erhältlich gegen Einsendung des Betrages franko
durch die Schweiz von Alph. Horning, Bern.

Schweizer Frauen-Zeitung — Blätter Mr den häuslichen Kreis

Lsmatsss
PKLIScül-BIWBISS

Nervorragenâes, appetîtanregenâes
KrättiZunAsmittel.

?»rl»snk»I»rtkon vom» I^rioUr. Saz^or t <Zo^ ^ISsrkolâ. 12574

Itt i ix i 0lbvrl»ii«l
1200 Elster il. Zdeer

a.M
»oici. K^MI. K-iNllersteg

Pension k fr. bis 9 fr. frmässigte preise bis blitto luii und sb fnde
August. Prospekte gerne ru Diensten, fisendaknststion frutigen. 12 ,81

UMf« UMf«

llygieniseker kîockkaliel' „IVIsäiiis"
1st dor vollkornrnsnsto

< ' «» M» M» «- < « - M'l .M» M» S» E,
8vkr vmpkeklenswert kìlr Damen und üdädoken, wsloke und

I»vI»»K?vi» wilnsetien. Dnentdvdrliok für SpvrttrvikviKl« und alls Rersonen mit
«>vr Dedensweise. ^erztlick gspriìtt. patent 5ir. 22,265. s2085

?rau Lbvster, Kleugasss 43, 8t. Kallsa.

aued ältere, kalten Södr fest mit l.^5
meinem ,,bouline «Ivniui»",
preis Pr. 1.29 àiv Sedaodtol. ^

^ jlkinigungz-Wkl A
fürkün8tl. (^eì)Ì886, 8àr probat^ xvr SedaeRtvI 1 ?r.

M) Viskreter Versandt gegen Rin-
sendung des Betrages oder per

M) l^aodnatime. ^2680 ?â)

W 8àibei-, ^ii-irk V, »àà ê. M

KI I» <ü llriv/Xt-'f
« '- ' - 7 i

^ ^ ^ î

ri / / v /
d/zuaics-

vamen-, tterpen-, Knaben-

Nellîile, tpecl,ig«,cl,»n der îcNnielr.
Orosso >kusvvàt>I I. I^IouvonutSs.

Vsrkant instsrwstss.
ksrtigs tvstïme». A»ssznk«rt!zlli>g.

t/Iustsr unU >vi<z0ebi!cler trsnko. >2818

>Vir ^Vlls kaufen nur

Lkocslat Zpmngii
gleicli vor^üglioli

2urn Boliessen wie ^um Xoclisn!

àiv uirklick eine komplette und sued trans-
portsdls iVasedeiurivktung ist, wird seit
17 lakrsn erstellt von àsr

?M lïk V«l>- MIiûà-àlîiW
à. ovxxei?

in ZczNöndükI ksi Lsrn.
Diese Nasoìnne kab eine r«a«^n«x und wird

damit dis ^Vásoke gekookt. durvli das Dreden total
gewasoden und liefert auok genügend koodendes
Nasser ?,mn Däutern dersslden. Inkalt der klasetnns
Mr Private 10—12 Deintüoüer oder 16 Hemden.

Ii«vI»»eU av ^ilittitte ii.
NiiiàsteiiZ Sö"/o klrspà m M M àmmiàikii

l.eistungssngsben, durvb Nunderte von Zeugnissen erbsrtet, werden gsrsntiert.
V/ssOkrrrâSOìiiirSn, /^uswiriclrriasczìiiirSri für VVusêr-

dàivk, l'rôczk.ns^^.QlâySii für ?rivaìe, Hotels un<I ^nstaltsii.
^sieklluiiAöii unà ?ro8pokto vionston. 1S369

ff»> e»np/>5^es usser« prckc5tîA al<»s-«sêatt«te>»

A/làli/i/ssàl
sêà «>îWo»»nen«

SloAî«àe»- à P>. L. —
âe à „ — so

^oâ- un,t à „ —. S0

p? o»»pêer p«rsa»ck per àânalîme. ^
LLSS/ une/ ^x/ssâ'on.

Dootlvsredrter Derr Doktor!
Neinen innigsten Dank erstatte iok Ilinen,

dass iok in der 2sit von 8 ^axen duroti Ikrv
drivâiolis Dedandluns von meinem Dekel
tlaudvnei grosser Xro^t) dauernd svkeilt
wurde. ^2603

prl. Zla^sr» ^üriek.
Adresse i

I4mi»iist»II ZI«r«Is> Lcdvvei?)
vr. mell. Lmil Xsblert, vràt. ànt.

keser
àsr

kmsii-IeiiU

à
iuàà kim»

Versand direkt an Drivato von

Â.kà Äickössien
in nur tadelloser v^ars tUr prausn-,
Xlndsr- u. ksttwäseke, laseksntlleker.
Xràgli, Xravattvn in reioker ^uswakl
und 2u mÄssixen Dreissn. — Idan
verlange die Musterkollektion von 1572

n. iiiuiisok, ôtài» llit là, 8t. kîàien.

ÜSiratS niOtit
odus Dr. ketuu, Lued über àiv Lk«,
mit 39 unutomisvdvn Liiàvrn, preis
2 Pr., I>r. dvvvitt, Idelis unà plie odnv
Xinàsr, preis 2 Pr., gelessu ^u duben.
Versuuà vsrscdiosseu àurod AfvÄvvix«
Vei l»>5 in l 122Kb

UM- Abnsdmsrn beider Werke
lieksrs Krutis „Die sedmers- und Kv-
tudrloss pntbiudnnx der pruuen"
(preisgekrönt).

bei jeder

mit öe^ugusdme auk dieses Llntt.

?ür S ?r»àn
versenden franko gegen àednsbme

btto. S Xll. fl. Il>lIàâsII-8à
(ea. 60—70 lsicdtbssedädigts Ltneke
der feinsten 1oilstte-8eiken). 11609

Bergmann à t'o., Wiedikon-Airied.

Kk?LSS-OVO^X. Lokäsusso.

prospsczto srntls

Lsà
Prospekte Kretls 12zoal

>»»»»»>»»»»»»»»»»-«

^S88klgö um! 8vll«el>. ükiIgMNA8ck.
Der Untsr^slednets tzssdrt sied disruit, srgsdsnst s.n2U2slgon,

dass er gründlieltki» tdntorrledt in der 'psodnik der rns,n. K1s.sss.gs
(Lastern Or. lVlst^gsr), sowie in sedwsd. Ssilgzrrnirs.st1k erteilt. Idüs-
sigs Bedingungen; dood werden nur wirkliod kàdigs Sodülsr und
Sodülerlnnsn s-ngsnornrasn. (Z-sll, ^nrnsldungsn gerne gowürtigend,
aoiodns (1901) ^oodnodtungsvoll
VVoltiinldt i» (kodsnis)

0t. L.vxsn^vII ^t.-Iîk. /zract. ^osc/a//rt /ür Tifa^aLs u. 5-/ikisck.

lllörniOg s l eine«

Mniim-
Mr-8à

prämiertes
Zebweiier
^sbnkst.

ìllàrlrchkn
<ìrvl»a.1î, uur iu Ori»iuâIpiìànT.

à Rosen. Melken, Rruoktd'âumen. Drddveren,
l'raudsn laut Zeugnissen die destsn Resultate. —

Rinkaoks Redandlung. — Klan gedv SivI»HvelBvi'-
prvÄukt den Vorzug und verlange nur „W'Ivui'ti»"

in Driginalpaokung. 2619
Dekerall srkältliok in RUoksen à 1 kg 2 kg 5 kg
(Rrokedosen à 60 u. Rr. 1.20) à Rr. 2.—, 3-60. 8.^

^Vo niokt erdältliok gegen Einsendung des Betrages franko
durok die Lekweiis von «SriRiu^, »«ri».
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